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Zuglairdiscljeg. 
IMM- 

Berlinchen.—·Auf dem Gehölt 
des hiesigen Gnsnvirttys und Bittrer-· 
meist-ers Siefert brach ein Schaden-l 
ieuer aus. Irr-ei angrenzende Stau. 
gebände, deren Booenrämnse voll Heu 
und Stroh lagen, waren in kurzer 
Zeit von den Flammen ergriiten 
und troy des sehr dämpfenden 
Schnees sprang das Feuer auch noch 
aus ein angrenzeiives, zweistiicliges 
Wohnt-us iioer. 

Wochen-— In törperlicker Rü- 
stigteit nnd geistiger frische feierte 
das Arbeiter Heiiienrei ’iche Ehepzar 
auf der Walten-er Mühle irn tieu 
indrstoge seine goldene Hochzeit Pa- 
itor Stiel aus Leim-) vollzog die Ein- 
iennunzx wonach dem Jubelpoor das 
übliche Gnadengeschent des Kaisers 
nnd eine von der Kirche zu Booszen 
gestistete Bibel durch den amtirenden 
Geistlichen überreicht wurde. 

Braunsieldr. Die Diebe, 
die vor lurzer Zeit lier und im Nach- 
bardorfe Faltenftein Dühroerdiebitähle 
ans-führten, sind nunmehr ermittelt 
und ieshen ihrer Bestrafung entgelten 
Es sind Kellner Wilhelm Kröcher nnd 
Steinseper Paul Kienmanm beide aus 
Berlin, sowie der Schmied Wilhelm 
Sperelich von hier. 

sent-z Ohre-Ie- 
Königsberg. — Es ltarb nach 

kurzem Annstenlager im Alter von 
67 Jahren Professor Gustav Pil 
Korpoarzt n. D» Leltor ver Thierlieik 
trink-: ein unserer Universität 

Dem Kreisarzt Dr. Wittinn in Kö- 
nigsberg ist der Character als Medi- 
zinolratn verliehen worden. 

Generalarzt o. D. Dr. Ludwig 
.Liilie veging in seltener qeiitiqer und 
unpanka nkiiche die Feier sen-:- 
7(t. Geburtstagæ 

A l l e n it e i n·- -Der beim Mord 
prozeß Rolirigl wegen Verdaelsteg des 
wissenllichen Meineioes und Verlei 
tung anderer zum Meineiv im 
Schtonrgerichtolastle verhaftetesilempi 
nermeilter Zelsleiosli wurde ans-.- we. 
undheiteriictsichten aus der Unter« 
uelsnngslmft entlassen. 
Wingert-arm --·D-er in Königs- 

brrg verstorbene Rentier Elllired Kol- 
mor, früherer Weiher dei« Gutes 
Glonrbowen bei Rhein, hat dein Kin- 
drrlriipvellieim in Annerdurn ein 

Legat von 53(),000 Mart vermocht. l 
Its-tu Iehren-es 

Varus-L — Herr BaiIiUspeltor 
Stoltentmm von der triesrpen Strom- 
baoeerwalnmg ist zum Kal. Baurath 
ernannt worden. 

Kürztich wurde in der Nähe der 
neuen Mottlau der auf Knexpar 
wvdriende Wächter Friedrich Erdens- 
bach in eritarrtem Zustande vorges- 
snnden und mittels Sanitänswaqens 
nach dem chirurgischen Stadtlaznreth 
gebracht. 

Die Ohr-lehret an ver hiesigen 
Oberrealschule herren Tr. Sonntag 
and Colling haben den Titel Proies 
sor erhalten. 

Derr Pros. Dr. Paul Tat-me vom 

Städtischen Gymnasium in Donzig 
ist an Stelle des zu Ostern nach Rie- 
senburg als Gnmnasialdirettor beru- 
senen Qbetlehrers Dr. Albert Lümm- 
let vom Kuratorium des Gnmnasinrns 
in Zoppot gewählt worden. 

Ditschou.-—Der Dachdecler Ri- 
chard Horden aus Danzig siel vom 

Neubau des Areistsausep so unglück- 
lich dergl-, daß er sich ein Altar aus- 

schlug und asrch sonst schwere innere 

Verletzungen erlitt. 
pran seit-. 

Avelna:t. Kürzlich ist der 

Väusler Joseph Marschalet Jus llcie 
Mo bei tldetnun ioeaen Meinung 
verdactits als Untersuchunaxaeianae 
net in das Gierichtsqefönaniß Osiro 
wo etngelieiert morden. 

Auerbachshiitte. —- Ten- 
Fabritschniiedemeifter Gustav Krüger 
zu Auerbachs-hätte im Kreise Kolmar 
i. P. wurde das tlllaemeine Ehren- 
zeichen verliehen. 

Or m b i y. s— Der hiesige Biiraer 
meister Entil Marx, Oberleutnant 
d. R» ist unter 94 Bewertsern sum 
ngerineitter der Stadt Rammele- 
htra in Potnntcrn gewählt worden. 

Gesinn. «-«- Der 47 Jahre alte 

sugsiidter Johann Vieles aus Lissa 
gerieth auf der Station Sandbera bei 
Gattnn zwischen die Butter der Ma- 
schine und eines Wagens und wurde 

vollständig zerquetlcht. 
North 

Stett in. -- Die Wittwe Schrit- 
dee, geb. Meter, Arnvtstrnsze Ro. It 

wahnhaft, send seit dem ersten Weib- 
nachtsieiertage vermißt 

Faltenburg. ·- Einen Unfall, 
der seinen Tod zur Folge hatte, erlitt 
nor den Feiertagen ver Vietitxöndtee 
Ueaer aus Foltenburg. 

Freienwaldc —- Da die 
Treppe wedeln-obte- tvzr, stürzte oee 
21 Jahre alte Arbeiter Robert 
Schneider ab. Er zog sich eine schwer- 
Gehirnerschtitlernnq tu nnd starb an 

den Folgen dee Starke-. 
Gretisivald. —- Unter aroßet 

setheiligung hat dahier die Beerdi- 
aun des bei der Wasexplvsion in der 
Aai in Auguste Vittotja - Schule 
ums Leben netoninienen Schutt-ie- 
ners Torgow stattgefunden. 

Ort-n m en. Die drei Krams- 
Ichen Gitter Diivier, satnetta nnd 
:zat,ntoto, iämmtlich im Kreise Grim- 
men gelegen, wurden von ver Land- 
kent zu Parzellkrungttztvecken ange- 
cautt 

Inst- zsctses. Z 
B r e S l a u. —-- leerdiirgerrnetster 

Dr. sent-er feierte Seinen sit-. Geburt-H tag. . 

Dem Provinztalfchulrath Dr. Hol- 
feld in Breslau ist der Charatter als. 
Geheime Regierungsrath verlieka 

"rooeden. t 
Die Inhaber des Seiden- und Mo- 

dervaarenhauseo D. Schlesenger »tr. 
Frau Bertha Schlefenger und Herr 
Fritz Schlestnger sind von der Fürstin 
Leopold von fohentzollernsStgmarim gen zu Hoklte eranten ernannt wor- 
den. 

Ja u e r. —- Jn Lobrts brannte in 
der Nacht das Art-wesen des Stellen- 
destkers Just nieder. Der Besitzer 
tem, als er den Versuch machte, noch 
etwas aus dem brennenden Haufe 
zu retten, tn den Flammen unt- 

L a n d a u. —- Tier stellvertretende 
Stadtverordneten Vorsteher Fabrik- 
deftßer Mendershaufem der erst im 
Novemter auf sechs Jahre wiederge- 
wählt worden war. hat wegen selnet 
geschättlschen Thätigteit sekn Man- 
dat mit Beginn des Jahres nieder- 
gelegt. 

Jn ihrer Wohnung todt aufgefun- 
den wurde die 70 Jahre -·.lte Han- 
delstrau Heppen Ein Heerschlag 
machte ihrem Leben etn Ende. 

L üben· -— In der Nähe der von 

Wenglen nach Jalobsdorf führenden 
Straße wurde auf dem Felde der 
Schuhmacher Troaifch aus Par-riau 
erfroren aufgefunden Er hatte sich 
Un Rautche den Rock ausgezogen und 
zum Schleifen niedergelegt· 

Jn der Nähe des zwischen Neudeck 
und Aunzendcrf gelegenen Friedhofs 
nur-de der Arteiter Zchundra erfro- 
ren autgefuydm 
»O e u t h e n. Zum befoldeten 
Otadtrath wurde en der Sitzung der 
ZtadtverordneteniVersammlung Ma- 
a«ftrateassessor Leeder aus Bresiau 
eänltimmia erwählt 

an der Nacht tft im nahen Bitten- 
hsin das Wohn- und Geschäftshaqu 
des-.- Kaufmanns Rurainsti durchs Feuer Fee-start worden. Auch dke ans» 
stoßenden klterengebäude wurden ver J 
nichtet. Tag Feuer kst in den steiler- 
räumen ausgebrochen 

pro-ins zqceistsszsksekm F 

S ch l e s w i g. s— Das adeliqe Guti 
Sartart bei Rieseby ist von Rehboldt; 
für 1,9()0·r)(js» M. an die LandbaniH 
in Berlin verkauft worden. 

Wittwe Margarete Brurnm, geb. 
Rissen, hier. vollendete das 1«2. Le: 
bensiahr. Die Greism tann nicht 
mehr gehen und stehen. 

De l v e.——-Gestorben sind im Kirch 
spiet Detve die beiden ältesten Ein-. 
wohnen die Nentnerin Anna Hoff- 
mann nnd Landmann Hans Löbtens. 
Beide standen im sitz. Lebensjahr-. 

isckernförde.-Der Seminar 
oherlehrer Bodenhap am hiesigen Se- 
minar itt zum tonnnissarischen Se- 
minardirettor ernannt und zur Leis- 
tung des hiesigen Serninars berufen; 
worden. J 

Friedrichftadt Es ertmntj 
irn Wetternelzug bei der Drehbrüctu 
das aus Angeln ftammende Dienst- 
mädchen des Gaftwirths Th. Haufen 
auf dein Eiland. 

Jn Friedrichstadt starb wieder ein 
alter ichleswig holiteinischer Röm: 
pfer, der Rentner Dietrich Greve im- 
87. Lebensjahre. 

syst-taub III set-sites- 
Tiisseldori. Dem Boot-: 

mann Beter Enckeri wurde hie Ret 

tunggniersnille .an Bande iser«iehen. 
lfr bat einen lkljiihrinen Kunden oosn 

Tode dei- lsrtrintensz .1rrettet. 

Tsie Firma Zruttnen tflnlnlser tsd 
ifenback ä- Fr. Entr, ttönitii. bei 

zuwelierep feierte in Gegenwart der-« 

Vorsitzenden der hiesigen Hand-Verte- 
tnmrner, Herrn Wtirni.rrin. snil den. 

gesannnten Personal eln felteneg Zu i 
liitäuin Fünf ihrer Arbeiter lonntens 
nämlich nuf eine lanajöhrige Instit-i 
teit im Tzenstr der Firma zurückin 
den« nnd zwar die Herren Jun Tons 
seint und N· Loeber cui eine Knäb- 
rige, Otto Heubler auf eine .tt)jät1riae 
und dao Ehepaar Frin Busch auf eine 
mehr als-« Itkiiöhrigc 

T u i s ls u r g. Der Polizei-er 
nennt und Marttmeister Schman 
feierte sein Windriqu Jubizänin un 

Dienste der Stadt Du;sbukn. 
Die vier Morder des Knechte-s 

Osterseld, der vor der Wirthschoft 
von Tummeo an der Aderfädre er- 

ftochen wurde, sind festgenommen 
worden. Es befand sich darunter der 
Musterier Einiglnrnm vom »T. Jn 
fonterie Regiment, der hier auf 
Urlaub «o.rr und sich in Civillleis 
dern an der Blutthat betheiligte. 

E l be r f e l d. —- Der iifjährige 
Klempnermeister Nottebohn wollte 
auf einem einfltöckigen Gebäude eine 
Reparatur aus iilfren. Dabei stürzte 
er von dem Gebäude ab und erlitt 
so schwere Verletzungen, daß er lsnld 
drrnuf starb. 

Hagen. ·— Der Stadtbaurath 
Lamprecht, ver 19 Jahre im Dienste 
der Stadt gestanden hat, ist auf dem 
Wege zur Stadtmrordnetensißung 
von einem Schlagonfall getroffen 
worden, ver den foforttgen Tod zur 
Folge hatte. 

Ohlings. — Verhaftet wurde 
hier ver Schleifer August Stein aus 

Leichlingen. der in dringendern Ber- 
dochte steht, letzten Monat den Ueber- 
soll auf einen Londbriefträger zwi- 
schen Mülterhof und Leichlingen ver- 

übt zu haben. 
Reits- -- Die .Jnterna:io::al 

am hiesigen neuen Hasen ein Indu- 
striegebiet von 40 Morgen täuslich 
erworben. Auf dem Terrain sollen 
eine Fabrik fiir landioirtbschafttiche 
Maschinen und demächst weitere Be-. 
tciebe errichtet werden« 

Jn die hiesige Augenheilanfialt 
von Dr. Meyer wurde der Arbeiter 
Schmidt aus Siegen eingelieseri. dem 
durch Umherspritzen glühenden tkisens 
beide Augen verbrannt sind. 

Langendreer. Auf re: Zeche 
Bruchstraße wurde dem Bergmann 
Kablinsti durch berabfallende Steine 
aus dein Hangenden die rechte Hand 
glatt abgeschlagen. 

Oberhausen. --— Der in der 

Brilettsabrit der Zeche »Deutscher 
Kaiser&#39;«, Schacht sk, mit Neparatur- 
arbeiten beschäftigte Arbeiter Klein 
aus Bruckhausen kam durch einen 
unglücklichen Zufall der Starkstrom- 
leitung zu nahe und erhielt einen so 
starken elettrifchen Schlag, dasz er so- 
fort todt zu Boden stürzte. 

Oe di. —- Jn der Weberei von J- 
Gitmee öc Co. platzte beim Auspro- 
bieren einer neuen Maschine ein Zy- 
linder, wobei der Meister Wilhelm 
Barsch aus Kreield so schwere Ver- 
lehungen am Kopfe erlitt, daß er bald 
darauf starb. 
Its-III Bisses In icskksikss 
G o t h a. -- Bei der irn Wohlbezirt 

Tüttleben vorgenommenen Land- 
tags Ersatztvahl wurde Bock (Soz.), 
dessen Wahl iiir ungültig erklärt 
worden war, mit 21 aeaen 20 Stim- 
men, die der Landwirth Frenzel er- 

hielt, wiedergewiihli. 
Halle. tiine Feuersbrunst 

änderte in der Nicht die Zackern-an- 
rensabrit von Schuster und Dettmer 
srwie das Laaer der Wanst-apia- 
svaarenfabrit von Diilller ein. Der 
Schaden beträgt etva til-»Ic- Mart. 

Hettitedt Werten Mordver 
iuchtz wurde in Hettitedt der Berg- 
knann Stein verhaftet, der seine 15- 
HöZJrige Tochter durch einen Schrot- 
ictmfz in die Leber tödtlich verletzte.» 

Harvester Company" zu Cbicago batl 

i 

Viidvurqyausen ---i ver-n 

Transport einer Zigeunerssamilie. die 
zwei Bären mit sich führte, wurde der 
Feldjäger Möller aus Hildburghow 
ten von einein Bären erfaßt- und in 
aroße Lebensqefahr gebracht Nach 
Jcinnerem Kampfe- nelnng es dein 
Begleiter des Transportiiibrers. den 

Jäger aus«-— den Klauen des Bären zu 
leffeien 

M ü hlha u le n. Hier feierte 
der Schuhmacher Christopn Schu- 
mardt mit feiner Ehefraii die bin-nan- 
tene Hochzeit. Beide Edeleute sind 
fast 90 Jahre alt und erfreuen sich 
noch einer oerhältxnßmäßiq grossen 
Rüstigkeit 

Schönheit « Der Kommer- 
;ienrath W. Diiinling befindet fis« 
nunmehr dreißig Jahre elirenamtlicb 
im Konimunaldjenst Er trat mir 
Beginn dec— Jahres 1879 in das- 
Stadtverordnetenlollenium ein, dem 
er imt Ausnahme einiger Monate 
lig zum Jahre 1898 angehörte 

Zeits. An Stelle des in Halle 
zum Stodtrnth aewöhlten Bürger 
meisters Frenzel wurde Stadtratii 
Held aus Bernbursg zum Bürgermei 
ster von Zeig erwählt 
pro-its Darunter Ists Iris-»Orts. 

Harburg. Der seit reichlich 
drei Wochen Vermiszte Wertmeister 
Hagel der Vereinigten Gummiwaaren 
fgbrilanten ngburg Wien ist als 
Leiche aus dem psiegeltuiesentangl ge 
zogen worden. 

J sen b ii t t e l. Feuer zerstörte 
das WahntmnH nebst Etnilatwau de- 
hiesigen Wirtin-http Ziehentopf. 

M e l l e· Streissetretär Most ist 
nach Ognabriiet versetzt worden« An 
seine Stelle tritt der Regierungssetre 
tiir Fluges 

Postor Liiete der seit dem l. Seit 
tember 1907 als Kollaborator in 

unserer Gemeinde angestellt war, ist 
vom Konsistorium zum Pastor siir 
die am l. Oktober v. J. gegründete 
zweite Psarre in Meile ernannt ivor 

den. 
N i e n b u r g. Jn Liebenau 

wurde der Gendarmerietvachtm ister 
Zastrow von dem Schlachtmeister 
Kurzbach und vier anderen Bahnars 
heitern überfallen und schwer verletzt. 

O e b i s s e l de. ——— Der Gönsehirte 
Maurer hierselbst stel beim Graben 
eines Brunnens topsiiber in die Wai- 
sertuhle und ertranl. 

P ei v e n b u r g.---—-Nach einem ge 
ringsiigigen Streite erstarb der l7- 

jährige Arbeiter Brügge seinen 24 

jährigen Bruder. 
Peine. ---— Dem Senator Lubmig 

Meyer, Dezernent der stövtisrhenGasi 
unsd Wasserwerle, ist der Kronenorden 
vierter Klasse und dem lang-jährigen 
Betriebsdirigenten genannter Weile« 
Wilhelm Miche, das Kreuz zum All- 
gemeinen Ehrenzeichen verliehen wor- 

ben. 

Miste-. 
Sch we r i n.——Der Arbeiter Karl 

hopp und Frau bierselbst, Stiststrasze 
e; wahnhast, seierte das Fest der gol- 
denen hoch-reit. 

Es sind 25 Jahre, daß herr Kaus- 
mann und Rentner Adolf Grünfelbt 
als Armenpfleaer in das hiesige Ar- 
mentollegiuni eintrat. 

Grevesmiishlem —- Kürzlilh 
ging der lljährige Sohn des Arbei-» 
ters Wiechert aus die dünne Eisdecke! 
des Melbecter Sees, brach ein undi 
ertran«l. l 

Hebt-particu- 
Darin stadt. — Der 22jsilssige 

Jnstallateur Karl Hofmann, welcher 
vom Dache des Seitenqekändes Eli- 
sabethenstraße 16 herunter in den Hof 
aesallen ist, ist feinen Verleyungen er- 

legen. 
Baierthal. -— Aus der hiesi- 

gen Bahnftation ereignete sich ein 
,Ungliictsfall, wobei Stationsvorsteher 
Frant das ster seines Bewies 
wurde. 

Friedberg. —-- Bei der Han- 
»t-elstamme mahl dahier wurden die 
.:lten Miit ieder wieveraewiihlt und 
zwar die Herren Langsdorf, Fertsch, 
Rausch und Kann. 

Oben-ed 
Oldenburg. Wiederum ist 

ein geachteter Bürger unserer Stadt 
aus diesem Leben geschieden. Es starb 
nach längerer, hartnäckiger Krantlieit 

zim Alter von 54 Jahren der Kaus- 
» mann und Wirth Fr. W. Krügen 

Hesessxeaseb 
K A s f e l. — Verliehen wurde dem 

hiesigen praktischen Arzt Dr. Herinann 
Katzenstein der Titel »Sanitätsra!h«. 

Bad Weldinaen.—Ei"ne ame- 

rikanische Erbschaft ist nach unserer 
Stadt an zwei hiesige Familien ge- 
fallen. Der Erblasser ist ein Schuh- 
macher Matthias Weber in Pafadena 
in Calisornien; die Erbschaft beträat 
40,000 Mart. 

E s ch ro e a e. -— Ernannt wurde 
der Pfarrer Horte in Berge zum Su« 
perintenoenten der Diözese Eschwesge 
und zum Metropolitan der Psarrei 
llasse Eschwegr. 

Hana u. Dem Kommerzien 
rath Otto Heißt Mitinhaber der Fir 
ma P. G. Hoße Wive., Ciaarreniaorit 
in Hamm. wurde der Charakter als 
»Geheimer Kontinerzienrath« verlie- 
heu. 

l 

Wiss-is Hist-. 
Dreg den. --- Dem Soldat der 

Ref. Lindner im LandwehrBezirt l 
Dresden, bisher im 103 Jnfanterie- 
Reaiment. wurde vie silberne Lebens- 
rettungs Medaille am Bande verlie- 
Ven. 

Sein 70jähriges Dienstjubiliium 
feierte Herr General der Jnfanterie 
i. T. Wlbert v. Montbe. 

Der in Dresden verstorbene, aus 
Thum ttarnrnende Privatmann Karl 
tit. Klaar liat der dortian Stadtgr- 
meinde Die Summe von ROU Mark 
und der Zchulaemeinde oen Betrag 
von 33000 Mi. letzivillia vermocht 

Marienbetg. ——— Dem Ober- 
lc·.itnant Schulze bei der Unterotfi 

«,;ierschule Marienbera ist für Erret. 
tuna eines Dienstmädctiens vom Tode 
deg Ertrintens in einem Teiche der 
Flachsbereitunaganstalt in Marien 
Lerg die silberne Lehngreitiinasxne 
daille verliehen worden. 

Niederlößnitz. Die Lde 
tin des Luifenftifts in Niederlößnitz, 
Frau Anna Abendroth, wird, nach 
dern sie über 4.&#39;t Jahre in arofxem 
Segen im Stifte gearbeitet und eLs 
iiber 24 Kalb-re kreleitet hat« ihr Amt 
niederlefiem « 

« 

Nieder f Da a r. Hier feierte 
Frau verw. Ullrslli in sziemlictier Fri 
lebe ihren M. Geb:srtgtra. 

Bautzen Die Riäbriae Toch- 
ter des Hofarbeiterg Walter in Ba 
rutb bei Bannen spielte am brennen- 
den C«liristb:um; dabei fingen die 
Kleider des- Miidcheng Feuer nnd es 
erlitt so fckwere Brandwunden, daf: 
es vielen erha. 

Faltenftein Jn der Nacht 
ist in Trieb bei Fallenstein das dem 
Spediteur Laus-J Briickner aelyiiriae 
Bauernaut mit irrei Scheunen nnd 
Schuppenaebiixide nebst vollständiger 
Ernte und land.virttifet)aitlichrn Dia- 
ichinen und Oteratliichaften niederge 
brannt. 

i 

Frankreich Baker-. 
M ii n che n. Tie in Miknchen 

auf Besuch soeiienbe Jnsepha Lich 
tenauer ans Wegirheid wurde auf den- 
Wene zu einer ihr veiannien Jnfaifin 
des Mrrtinfpiuikz in jder Ernernn 
ftraße vrn einem Schlage tödrlich qes 
treffen. 

Der in zeitl. Ssittlwstnnd defindsiche 
Postrath Karl Fuchs in Miinmen 
wurde wegen fortdauernder sinnt 
beit und Tiensiesuniähåqtrit unter 
Anerkennung feiner Dienstleisan 
für immer im Ruhestand belassen 

Entwichen ist aus dem Zucmkmtie 
Ebrach in Ziräilingsrleidern der 
Ziräfling Georg Cemin von Miin 
chen. 

Fürstenfeldvr11d. — Der 
größte Besitz im Bezirk Fiirstenfeld- 
druck, Gerlindem ist mit etwa M» 
Tagwerk Grund durch Kauf von Hm 
Heinzinger um I52sd,00« M. an den 
Grafen Törrinq übergegangen 

Fürth. s—-« Der Realschule in 
Fürth wurde der geprüfte Lehramtgs 
kandidat Eugen Noth aus Nürnberg 
in widerruflicher Weise als Real- 
schulafsistent beigeneven 

KronrrinkeL Der Schloß- 
gärtner Joseph Eeidl in KronwinkeL 
der über ZU Jahre im Dienste der 

gräfl. Preysing’schen Familie steht, 
wurde durch Ueberreichuna der gro- 
ßen silbernen Medaille nusgezeicknet. 

Kulm dach. —- Brauereibesitzer 
leischsrnanm der von einer Gesell- 

chaft heimkehrte, ist in unmittewarer 
Nähe seiner elterlichen Villa in den’ 
Main gefallen nnd ertrunken ; 

Lin da u. ——— Jn Holdereagen bei 
Lindm srnrb der Rentier Hermann 
Näher, der als Iabatpflanzer auf 
Sumatra vie Firma Mäher Fa Grab 
gegründet hatte, der er seinen Reich- 
thum verdanktr. 

Nürnberg. — hier erichok sich 

X 

der ledige Schlosser Wolf aus Fuge-l- 
siodt 

Amberg —- Der vor Kurze-m 
ian hiesige Garnisongeiängniß einge- 
lieserte Fahnenfliichtige und Mörder 
Soldat Hiebel ist, indem er das Git- 
ter des Zellensensters hinausdriiclte 
und sich an der neben dem Fenster entlang laufenden Dachrinne inun- 
terliesz, entslohem · 

« 

geirrt-reif Yürttessers. 
Stuttgart· — Das Ehr-ermit- 

glied des Stuttgarter Liederlranzeg, 
Pros. o· D. Eduard Siellner, ist im 
Alter von 89 Jahren gestorben. 

E r o l z he i ni. — In Oberdettin- 
gen ist die 68 Jahre alte Korbmck 
cheräehrsrau Jofepha Wegeeer beim 
Milchholen in der Dunkelheit in den 
in der Nähe vorbeisließenden Jllers 
tanal gefallen und ertrnnten. 

E hu ch. s— Der verheirathete 
Seh-offner Sieger von Tühingen 
sprang von ein-ein noch in Bewegung 
befindlichen Güterzuge ab und tami 
dabei unter die Räder desselben, dies 
ihm beil: Beine hart ain llnterleib 
durchschnitten 

Heilineiiberg. -— Der im 
nahegelegenen Weiter Banstadel irkknst 
haste unverheirathete Landwirthi 
Blasius Engesser wurde unter dem! 
Verdachte, fein vor einigen Wochen 
abgebrnunteg Unwesen vorsätzlich 
selbst in Brand aesetzt zu haben, der- 

haftet. 
H o r b. — Kiirzlich hat die hiesige 

Filzsabril R. Holl den Betrieb voll-- 
siändia eingestellt. i 

Kirchhausen — Bei der 
Schultheißenrvahl wurde Matthäus 
Vcrlt mit 176 Stimmen aewählt. 

Leutiirch — In Llltmanns: 
hofen ist das Säaewerk von J. Hein- 
merichi vollständig niedergebrannt. 

entsendet-ts- Bad-its 
Baden Baden. — Nach län- 

gerem Leiden starb der in weiten 
Kreisen bekannte Inhaber der Firma 
Gebriider Schmidt, Heinrich Schande 

Am Weihnachtgseste starb in der 
Kirche während des Gottes-dienstes 
der Kurtarerheber Thaddäus Seh-Ich 

Böhrinaen In der Nacht 
brach in dem Wohn- und Wirth- 
schastggebiiude von Adolf Leinaruber, 
Wirth und Metzger »Zum Kranz«, 
Feuer aug, welchegdie Gebäude mit 
Ausnahme des anaebauten Saales, 
in turzer Zeit in Asche legte. 

T u r la ch. Bei den Biiraer 
ausschuszwarilen siir die ist. Klasse sieg- 
ten die Sozialdemokraten mit arcszer 
Mehrheit. 

tinimendingen —— Einen 
plötzlichen Tod erlitt der Sanitätgi 
rath Dr. Hauptaug Sedan am Tau- 
nuJ in der Familie des Geh. Medizi- 
rzalrathg Dr. Haardt, mit dessen Toch- 
ter sich sein Sols-n oerlobte. 

list is ! E h a n s e n. Das Ost-Lotto 
.uie aeraude de-.« Landwirths und Ge: 
meinderatth start Hardtmann brann- 
te nieder. 

H e i de ! b e r a. « Oberinaenieur 
Peter-H wurde, als er mit den Seinen 
unt-r dem Weihnachtgbaume stand, 
von einem Echlaaansall betroffen. Er 
war sofort todt. 

clfattszotdrtnsem 
A n d o l L- he i m.——(5inen Meteor 

stein alaulst der Sohn dec- Llcterer 
Jatob Hasser gesunden zu haben. 
Beim Psliiaen stieß er aus einen 98 
Centimeter lanaen und 15 Centime 
ter breiten rohen Metalltlumpen von 

48 Pfund Gewicht, den auf dem seit 
Jahren immer aut bearbeiteteu Felde 
vorher Niemand bemerkt hatte. Seht-·- 
esJ sich beinahrheitem daß es ein 
Meterrstein ist« so diirste es- sich um 

einen recht werthvollen Fund han- 
rein. 

BrunnstatL Jn der Nacht 
wurde der Jaadhijter tsainille Narrn 
von irr-ei Burschen iiberfallen. die ihn 
in Boden warfen und seines Geweh- 
reH der-ruhten. 

Ini- Städte. 

H a m b u r a. Der sxthahriae 
Ftlaoierarbciter Mehlaarten verwun- 

dete die tujähriae Ema Lanarock, 
die ihm im Austrage ihrer Mutter 
Essen gebracht hatte, durch einen Re- 
volverschuß schwer unid tödtete sich 
dann selbst durch einen zweiten 
Schuß. Was den Mann zu der That 
aetrieben htt, ist nicht aufgetliirt 

Bremen. -— Beim Schlittschuh- 
laufen ertrunlen ist aus dem Abzug5- 
tanal der ist-jährige Schweizer Hein- 
rich Reinecte aus Meinershausem 

Euer-stets- 

Disserdingen. -—— Rürzlich 
siel zu Niedertorn der Minettarbei- 
ter Johann B. Kiesser in einen meh- 
rere Meter tiesen Schacht. Er siel 
so unglücklich, daß er todt liegen 
blieb. « 

hollerich —— Das dem Herrn 

H. Mathieu gehörende haus aus dein 

Feidgen ging durch Verkauf zum 
Preise von :Ai,00() Fr. in den W 
des Gastwirthes Th. Darf über. 

Weit-fikt- 
Ludwigshaseir a. Rh. —- 

Hier haben sich die Eheleute Lorenz 
Bernhard sammt ihren zwei Mädchen 
iin Alter von drei und sechs Jahren durch Einathmen von Gas verg.itet. 

Osten-eucqutten 
Wien. s- Es verschied im 78. 

Lebensjahre der langjährige Direktor- 
stellvertreter und Vorstand des kom- 
merziellen Dienstes der peivilegirten 
österreich ungarischen Staatseisens 
bahngesellschast, Regierungsrat-h Joh. 
Klima. 

Baden. «—— Jm Arrestlokal des 
hiesigen Bezirlsgerichts hat sich ein 
Vagant Namens August Kleiner aus 

Deutschland erhängt. Als sein neben 
ihm schlafender Zellengenosse erwachte 
und Kleiner hängen sah, lug er 

Lärm, doch die angestellten iederbe- 
lebungsversuche blieben erfolglos. 

B r ii n n. -—— Die Schreibersgattin 
Anna Verschanetzky ist mit ihren bei- 
den vier- und fünfjährigen Kindern 
Hugo und Anna in den« Schwarza- 
sluß gesprungen Die Kinder wur- 

den gerettet, die Frau konnte nur 

mehr als Leiche geborgen werden. 

M 
Verm-»Die bei der Tramstation 

Sulgenbach Verungliielte ist eine Zö- 
jährige Frau BollikSchiih von Bei-its 
Damenschneiderin, Mutter von drei 
Kindern. 

C hu r.——Jn Jnnerferrera fiel der 
inundzwanzigjährige Thomas Mani. 
als er mit einem Schlitten zu Thal 
fuhr, infolge Ausgleitenö über eine 
hohe Felswand zu Tode. 

Ge n s. —- Dr. Arthur de Clavu- 
tede, der den 9. internationalen 
Geographenonareß priisidirte, ist von 

der königlich schottischen geographischen 
zGesellfchast in Edinburg zu ihrem 
HEhrenmitglied ernannt worden. 

Kreuzlingew — Hier ist im 

iAlter von 65 Jahren Notar Zehnder 
zgeftorbein der 1878 den Lehrerberuf 
jmit dem Amt eines Notars vertauscht 
khatte und der im Kreise und als Mit- 
Ialied des Großen Rathes auch im 
JFianton eine bedeutende Rolle gespielt 
»hat. 

Vom Büchertifelh 
Die uni- soeben zugegangene Februar- 

Lttnszaabe der »T-entschen Hausstan« 
ichlieszt sieb, außerordentlich reichhaltig 
nnd bietieitia itluittirt und mit einem 
ebenso nuterlniltendein wie belehrendem 
nnd anreaendetn Inhalte in jeder Weise 
ebenbiirtia allen früheren Heften dieser 
mit Ilieitit so beliebten und weit verbrei- 
teten Zeitschr-ist. weiche den deutschen 
Frauen in Anterita gewidmet ist. an. 

Vorziialiche Jllustratiouen —— wir nennen 
davon insbesondere das im Besitze von 

J· P. Morgan befindliche, mit 850,000 
bewerthete Geniiilde «?tsräulein Farren« 
til-J Titelblatt nnd die vorzüglich gelun- 
genen Bilder vier malerischer deutscher 

zZtiidte, nämlich Haineln, Frankfurt a. 

IM» tiiraz und Cobleuz wechseln ab 
Eunt spannenden Erzählungen nnd Schil- 
!derunaen und iinniaen, entsprechenden 
Nie-dichten Werlhvolle, praktische Rath- 
Isebliine auf allen Gebieteri, tvo die Haus- 
sfrau sich bethiitiaen tann, werden in 
strick-r kann geboten Dabei durchweht 

idasz ganze Heft ein frischer, herzu-- 
anietender Ton. Wir tönnen auch in die- 

Esein Heste zu unserer Freude wieder fest- 
jstellen, das; die »Den-sehe Hausstan« 
leine tiiftliche Fundgrube ist sowohl siir 
I(iteiii, Herz und Gemütli, wie auch fiir 
Eersvr·ies;liities, häusliches Wirken und 
s?ehaiien. Ein Abounement auf dieselbe 
Esei daher allen unseren Leserinnen 
tweittniiencs empfohlen. 
W- 

Eg ist möglich, daß die Befürchtung 
Edes Generalstabes, die Japaner könn- 
ften im Firieggsalle dreihunderttausend 
sMann an der talisornischen Küste 
landen, nicht ganz nnberechtixjt ist. 
Aber die Landunggaebiihr, die Japan 
dasiir zu zahlen haben wiirde, würde 

iihm ähnliche Unternehmungen für alle 
Zeiten verleiden. 

Ol- sit st- 

» 

Aus dein Umstande, daß die Zahl 
Ider Lynchinorde in unserem Lande sieh 
seit 1894 von 190 auf 64 vermindert 
hat« schließt eine Zeitung, daß die Zi- 
vitisation offenbar auch bei uns 
Fortschritte mache. Ein Trost, der 
ziemlich weit hergeholt ist. 

sit O sit 

tsine Frau erfreut sich des Besitzes 
vonPelzsachen nie so sehr, als wenn sie 
eine gute Freundin trifft, die keine hat; 
und dabei spielt der Stand der Tem- 
peratur gar teine Rolle. 

«- i e- 

Je enger der Horizont deiner Wün- 
sche ist. desto näher ist dir auch des 
Himmel deine-Z Glücks. 
l.f 
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"’ ’"’"-I’"W&#39;.«V«" NU« s « « I«"" Illsfsssssqssls — 

,.T-jesen Zwrherd kann ich Ihnen ganz bksondth egipiethp 
»Aber erlauben Sie mir! So was hab&#39; ich nicht nothig!« 


